
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 13.03.2006 

 Der Bürgermeister  
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VII/277 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Schul- und Bildungsausschuss 22.03.2006 

 
 

 

Betreff: Finanzierung der Betreuungsangebote "Schule von acht bis eins" 

sowie "13 Plus" an der Sebastian-Grundschule Osterwick; 

hier: Gewährung von Zuschüssen an den Träger der 

Betreuungsangebote 
 

 

FB/Az.: 40.221-03 
 

 

Bezug: SchBA, 31.08.2005, TOP ö.S. 
 

 

 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten: 13.000,00 € 
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt: I/03.001 

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:       

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:  
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Kolpingsfamilie Osterwick erhält ab dem Schuljahr 2006/2007 pro Schuljahr einen 
gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 3.000,00 € für das Angebot „Schule von acht bis 
eins“ sowie 10.000,00 € für das Angebot „13 Plus“. Diese Zuschüsse werden gewährt, 
sofern und solange die Angebote durchgeführt werden. Die hierfür notwendigen Haus-
haltsmittel werden im Haushaltsplan entsprechend bereitgestellt. Über die Verwendung 
der Zuschüsse ist ein Verwendungsnachweis vorzulegen. Überschüsse bei einem der 
Betreuungsangebote können ggf. mit Defiziten bei dem anderen Betreuungsangebot ver-
rechnet werden. Verbleibende Überschüsse werden auf den Zuschuss des Folgejahres 
angerechnet. 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Die Kolpingsfamilie Osterwick erhält als Träger der Betreuungsangebote „Schule von acht 
bis eins“ sowie „13 Plus“ an der Sebastian-Grundschule Osterwick derzeit einen jährli-
chen Zuschuss in Höhe der Zuwendungen des Landes Nordrhein-Westfalen für die Be-
treuungsmaßnahmen „Schule von acht bis eins“ (4.000,00 €) sowie „13 Plus“ (5.000,00 €] 
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sowie der für das jeweilige Schuljahr festgesetzten und tatsächlich eingegangenen El-
ternbeiträge.  
 
 
Die Höhe der Elternbeiträge ist aber nicht kalkulierbar und stellt damit keine verlässliche 
Einnahme für die Kolpingsfamilie dar. 
 
Im Hinblick auf die mögliche Einrichtung der offenen Ganztagsschule zum Schuljahr 
2007/2008 und der hierfür notwendigen Mindestgruppenstärke von 25 Schülerinnen und 
Schüler soll im kommenden Schuljahr 2006/2007 für die ersten 25 Kinder auf die Erhe-
bung von Elternbeiträgen für das Betreuungsangebot „13 Plus“ verzichtet werden. Ab 
dem 26. Kind sollen wieder Elternbeiträge laut Anlage II erhoben werden. 
 
Damit die Betreuungsangebote für die Kolpingsfamilie Osterwick finanzierbar bleiben, 
wird vorgeschlagen, ab dem Schuljahr 2006/2007 der Kolpingsfamilie Osterwick pro 
Schuljahr einen festen gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 3.000,00 € für das Angebot 
„Schule von acht bis eins“ sowie 10.000,00 € für das Angebot „13 Plus“ zu gewähren. 
Diese Zuschüsse sollten gewährt werden, sofern und solange die Angebote durchgeführt 
werden. Über die Höhe des Zuschusses ist ein Verwendungsnachweis vorzulegen. Even-
tuelle Überschüsse werden auf den Zuschuss des Folgejahres angerechnet. 
Ein großer Vorteil für den Träger wäre hierbei, dass die finanzielle Situation der Betreu-
ungsangebote besser kalkuliert werden könnte. 
 
Zuschüsse in gleicher Höhe sollen auch den Trägern der Betreuungsangebote an der 
Antonius-Grundschule Darfeld sowie der Nikolaus-Grundschule Holtwick gewährt werden.  
 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
 

Fuchs Gottheil 
Allgemeiner Vertreter 

Niehues 
Bürgermeister 

 
 
 

Anlagen: 
 
Übersicht über die Höhe der Elternbeiträge für die Inanspruchnahme der Betreuungsan-
gebote „Schule von acht bis eins“ sowie „13 Plus“ 
 
 
 


	Beratungsfolge

